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Eine hohe Reichweite (his zu 30 m)
Sowic die extrem hohe Uhertragungssi-
cherheit (59.047 Komhinationsiiiöelichkei-
ten) teichnen dieses JR-Remote-Switch-
System IRS 1000 aus.

Beim Miniatur-Seiider handel! Cs sich
um den gleichen Geher wic heim Inirarot-
Sicherheitsschlof3 ([LV 5/93) So kann
z. B. mit demseihen Sender sowohi das
hetreffende Sicherheitsschlof3 als auch das
hier vorgestellte Schaitsysteni gesteuert
werden - eine hinreichende rdumliche Tren-
ning vorausgesetzt.

Der Enipfangsteil des IRS 1000 hefindet
sich zusammen mit dem eigentlichen Lei-
stunsschal!er in eincni Stecker-Sieckdo-
scngehduse. (las cinlach zwischen 230 V-
Netz und dem zu steucrnden Verhraucher
(z. B. Stehlainpe) eingeliigt wird. Aul-
rund der hohen Schaltleisiung kdnnen

nahezu heliehige Verhraucher his zu 1200
VA im Hails ciii- und ausgeschaltet wer-
den.

NatUrlich kOnnen Sic mit eill und dem-
selben Sender auch mehrere Schaltemp-
langersteLiern. Befinden Sic sich im Wohn-

zimmer, schalten Sic damit z. B. die Be-
leuchtung nehen lhrem Fernsehgeriit mid
beirn ALifenthalt im Schlafzimnier die
Nachttischlampen ein und wieder aus.

Durch den Einsatz einer spciiellen Sam-
mellinse ergiht sich nehen dci hohen Reich-
weite auch (lie gute Emptindlichkeit bei
seit I ich einfal lcndem In Irarotlicht.

[in wcitcrcs interessantes Einsaizgchiet
ist (las sichere [in- mid Ausschalicn von
Vcrhrauchcrn, die sich in eineni gcschlos-
senen Raum hefinden. (lurch eine Fenster-
sc heibe.

Ein komplexer Code, der von Unbelug-
ten kaum ..gcknackt" werden kann sowie
die hohe Anzahl der untcrschiedlichen
Codierungsmd(ilichkeiten (3-2 = 59.047
untcrschied!ichc Komhinationcn) hieten
hierhci cinen opli nalen Schutzgegen Mi13-
branch u id unerlauhie Nutzung.

Zusiitzlich wird (Icr [ingang des Emp-
Eingers nach jedeni dritten Codedurchlauf
für ca. 0.5 sek. gcsperrt. so daB eine Mani-
pulation nahezu unmoglich ist.

Besonders praktisch ist auch, daB die
Schaltung des Senders inkl. Batterie in
eincm 65 x 35 mm Miniaturgehiiuse unter-
gehracht is1 und somil hequem am SchlUs-
selbund in iragen ist.

Die Schaltung des Empfiingers hndet in
cinem Stecker-Sieckdosengehduse Platz
mid wird cinfach zwischen (lie 230 V-
Netzsieckdose und den Verbraucher ge-
schaltci.

Urn auch von der Seite einfallendes In-
frarotlicht sicher zu verarbeiten. wurde eine
spezielle Sammellinse eingesetzt. Selhst
wcnn der ,,Sichtkontakt" zwischen Sender
und Empfiinger nur indireki durch eine
Reflexion von (Icr Zimmerdecke oder von
der Wand hergestellt werden kann. arheitet
(las System ira allgemeinen noch einwand-
lrei.

Schaltung des Empfängers

Die mit geringem Aulwand realisierte
SchaltLing des Enipfiingers ist in Abbil-
(ILing I zu sehen.

Interessani ist in diesem Zusammen-
hang, daB der gleiche integrierte Schalt-
kreis mit unterschiedlicher externer Be-
schaltung sowohl für den Empfanger als
auch für den Sender eingesetzt wird. Hier-
hei handelt es sicli um den Encoder/Deco-
der-Baustein TEA 5500 von Philips, der
speziell für Sicherheitssysteme konzipiert
w urde.

Das vom Sender emittierte lnfrarotlicht
gelangt zrindchst Uber die Samniellinse auf
(lie im IR-Empliinger-Bausiein des Typs
SFHSO5 integrierte IR-Empiüngerdiode.
[in ehentalls im Chip integrierter emp-
findl icher. geregelter Vorvcrstiirker mit
i nterner v1etal Iabschirniung ni mmt CI ic
entsprcchende Signalversiiirkung vor. Nach
interner Codeaufhereiiung steht das 24 Bit
lange Datentelegramm am Open-Kollek-
tor-Ausgang nut integriertem 50 k-PuIl-
up-Widerstand (Pin 3) an.

Das serielle Datenwort wird dberR 2 auf
(lie Basis des mr Si(T nal-Inveriierung die-
nenden Transistors T I gekoppelt. Uher
(len Spannungsteiler R 3, R 4 wid (Ins
Signal (1cm Datencingang des Decoders
(Pill IS) inverOerl zugelUhrt.

Im Decoder erfolgt eine Uherprüfung
des 24 Bit langen Datenwortes auf Kor-
rektheit. Der zu(1ef( hrte Code wird mit den
Einstellungcn an E I his E 10 verglichen,
mid nur wenn beide Codes Obereinstim-
men (.,high". .,low", ,,00") , wechseln die
Open-Kollektor-Ausgiinge des Bausteins
(Pin 3. 4) für ca 0.5 sek. al-If Low-Pegel.

Dieser Low-1111111,11S wird (1cm Clock-
[ingang des 1)-Flip-Flops IC 3 A zuge-
Ihhrt, (lessen Ausgang (lann mit (Icr stei-
genden Flanke des Signals und somit hei
jeder Fernhedienungshciiitigung den logi-
schen Zustand wechselt.

Damit heini Anlegen der Betriehsspan-
lung (AnschluB an die Nctzsteckdose) kein
unerwunschies Sehalten des Relais erfolgt.
vird mit C tt und R 6 cin Einschalt-Reset-
Signal (Zeitkonstantc ca I sek.) crzcugt.

1 -Kanal-Sicherheits-
IR-Fernschaltsystem
IRS 1000
Ein Miniatur-Infrarot-Handsender im Schlüsselanhanger-For-
mat dient zur Ansteuerung eines Leistungsscha!ters, der in
elnem Stecker-Steckdosengeha use untergebracht 1st.
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Bud 1: Empfängerschaltung des IRS 1000

Das Leistungsrelais wird tiher den Trei-	 trafos anliegende Wechseispann Lill g wird
hertransistor T 2 eingeschaltet, wobei die	 mit D I his 1) 4 gleichgerichtet und	 Schaltung des Senders
heim Ausschalten entstehcndc Gegenin-	 sclilief3eiid (1cm Pufterelko C I Lind dciii
duktionsspannung mit D 5 hcgrenzt wird. 	 Festspannungsregler IC I an Pin I i.uge- 	 Als niichstes woMen wir die mit dciii

Zum Betrich henotigt die Schaltung eine 	 iiihrt. Am Ausgang des Spannungsreglers 	 gleichen I3austein realisierte Schaltungdes
stabile 5 V-Spannung, die von der im ohe-	 steht dann die stahilisierte Spannung zur 	 in Ahhildung 2 ZLi selienden Senders erliiu-
ren Bercich des Sehalihildes dargestellten 	 Versorgung der Schalttmg bereit. Die Kon- 	 tern. Auch heim Einsatz des T1)A 5500 als
Netztei schaltung hereitgestellt wird.	 densatoren C 2 his C4 und C tO dienen zur	 Sender henOtigt der Baustcin nur einen

Die an der Sekundiirwickluiig des Nelz-	 Schwingneigungs- und Stdrunterdriickung. 	 Kondcnsator(C 2) ais externe Besehaltung.
Der Ausiianscode des Senders wird

Ober die 10 Triniireingiingc E I his E tO
programmiert. Hierbei werden voni Enco-

I	 derdielogischenEingangszust(inde(..Iow".

TAIj	

TI	
10	 I C 1	 ,,high" odcr ,.otfen") ab gefra gt. so daM

	

E10	 DATA	
C2	 3'°2 entsprechend 59.047 untersehiedli-

MEN
E	 cheKomhinationsmogtichkeitencodicrhar

Ln	 E9	 VP	 In	 sind. R 3 Iiiniert hierhei iecii°lich als

Cl	
BCE3S	

-	 E8	 COSC 2
	 Schtitzwiderstand und verhindert hei ci-

7	 1	 nem Kurzsch!uf3 einer Codierhr(icke (lie
-	 • •	 E7	 El	 ZcrstOrunp der Z-Diodc D I sowic cine

47u	 6
16V9	 13	 -	 schr schnetic Entladune der Balterie.

C\j r 	- ES	 E2 -
	 3	 Das am Auseaniz ties Codierhausteins

BAIl +
	 Fnanan-Code

	

SI	 E3	 (Pm 3,4) verschlussett anstehende 24-Bit-
T2V	 -	 - -	 4	

Impulstetegramm wird ciem PNP-Treiber-

On	 Se'ioe	 transistor	 an t er Basis zuglue itt Die
Ca oO	 ______________	

GND	 ES 10
	 Infrarot-Sendediode liegt zusammen nut

deni Stromhe nrnezLinCswiderstand R 2 im
MEN	 TEA5500	 MEN.

KoIlektorkreis dieses Transistors, und die
Kontrot 1-LEI) D 2 wird Ober R I mit Span-
nung versorgt.

Da der Baustein TEA5500 nut ciner
Bud 1: Senderschaltung des IRS 1000 	 Versorgungsspannung von 3 V his 6.5 V
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arheiten kann, wurle in Reihe zur 12 V-
Batterie eine 5.6 V Z-Diode gelegi.

Die gesamte Schaltung wird erst dher
den Taster T I mit Spannung vcrsorgt. 50
daI3 im Ruhezustand nichi der geringstc
Strom Ii icOt.

Codeeinstellung

Die CT odceinstcllung erlolgt an den Em-
gangspins E I his E Mmit LOtzinnhrUckcn
auf der Leiterplatte. wohei die Zusiiinde
..higli. ..lov' 111111 .z)ftCil ausge\vcrtet \A.Ci-

dcii.
Als Besonderheit ist hicrhci iLl heach-

ten, daI3 die Codceingiinge E I his E 10
zwischen Sender rind EmpiLinger nichi di-
rekt konesponclieieu. So korrespondicrt

.. a

-V
•' .L ._..

oboe	 0
ST4 I 	 PCi

o(000	 0
S13 OIi:

Tn 1

o o

IC1
IUaOI+2 

!_.

000
ABC

Ansicht der fertig aufgebauten
Relaisplatine des Empfangers mit
zugeharigem Bestuckungsplan

E I des Empfiingers mit E 10 des Senders
uncl umgekehrt. Des weiteren miissen die
Eingdnge, die heim Senderein Low-Signal
fiihren. heim Empfiinger offen scin und
unigekehrt, wihrend das High-Signal so-
wohl für Sender Lind Empfiinger gilt. An
einem nachiolgenden Beispiel soIl die
Codeeinstel lung verdeutl ichi weiden.

Sender	 Eniptuinger
E I = high	 E 10 = high
E 2 = low	 E 9 often
E 3 = often	 E 8 = low

E 4 = high	 E 7 = high
E 5 = high	 E 6 high
E 6 = low	 E 5 = oUen
E 7 = often	 E 4 low
E 8 = high	 E 3 = high
E 9 = low	 E 2 = oNen
E 10 = often	 F I = low

Nachbau des Empfangers

Der Nachhau des IRS 1000 i st ciii fach
und aufgrund der wenigen Bau meleente

Stückliste: 1 Kanal-Sicher-
heits-!R-Fernscha!tsystem
IRS1000 - Empfanger

Widerstände:
l502............................................ RI
8.2kQ ........................................... R4
lOW ...................... R2. R3. R8. RIO
lOOkQ ................................... R5, R6

Kondensatoren:
3.9nF ...........................................C6
IOnF............................................C7
lOOnFIker .................... C2, C4. C10
4.71iF/63V ...................................CS
10pF/25V .................................... C8
47pF/I6V ....................................C3
470ftF/50V .................................. Cl

Haibleiter:
TEA5500 ...................................1C2
CD40I3.....................................1C3
7805 ...........................................Id
I3C337 .........................................T2
13C558.........................................TI
ELV505SL ................................ IRI
lN400l ...............................Dl -D5

Sonstiges:
Leistungsrelais. 2 x em.. ............. RE I
Sicherung. 5A. niittelträge ......... .SI I
Trafo, 9V I 125niA ...................TRI
I Platinensicherungshalter
7 1 dtstifte mit LotOse
4 Ahstandsrdllchen. M3 x 30mm
4 ZvliuderLopfschrauhen. M3 x 35mm
3 LiitOscn, 3.2niiu
9cm flexible Leitung.

I .5nm 2 . grhn/gclh
33cm flexible Leitung.

0,22nim 2 . schwarz
45cm flexible Leitung.

I .Smni. schwarz
Scm Sclirumptschlauch
I Stccker-Steckdosen-GehbLise,

hedruckt rind gehohrt

sind die Platinen schncll hesthckt. Da kein
Ahgleich erlorderlich ist, werden zum
Nachhau auch keine Mel3geriitc henatigi.
2 Leiterplattcn nit dcii Ahniessungen 65,5
x 57.5 mm rind 59 x 55.5 mm dienen zur
Aufnahme der Elektronik des Empfiingers.

Die Bestuckung der beiden Leiterplat-
ten erfolgt parallel. Zuerst sind 2 Draht-
hrOcken und die 8 Widerstbndc entspre-
chend dem Besthckungsplan einzusetten.
Die AnschlulTheinchen der Baueleniente
werden durch die enisprechenden 1301111111--

gen der Leiterplatte gesteckt, an der Lot-
seite lcicht angewinkelt and nach dciii tim-
drehen der Platine in cinem Arheitsguig
verlbtet. Die uberstehenden Drahtenden
sind danach so kurz wie mOglich abzu-
schneiden. Als niichstes werden die heiden

03-CIO
€0	 07
50	 08

2 0 102 0 ,I.
go oT	 0
0"10	 114

0--0o

I Ri

0 C
000

Fertig aufgebaute Auswerteplatine
des Empfangers mit
zugehorigem Bestuckungsplan

Folienkondensatoren C 6. C 7 a id die
Kerami kkondensatorcn C 2, C 4 rind C tO
ci ngelolct

Danach erfolgt das Einsetzen der Elek-
trolytkondcnsatoren, wohei unhedingt auf
die richtige Polaritbt zu achten ist.

Bei dcii heiden nachfolgend ein7uset-
7.enden integriertcn Sclialtkrcisen ist dar-
aut zu achten, LIaO die Gehiiusckcrhe des
1(5 nut dciii Symbol im Bestuckungsdruck
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[ihereinstimmt. Auch cin Lurizeitiges Ver-
iolen [iherstehen diese enipli idlichen Bau-
elemente in der Re-el nichi. Nach deni
Einldtcn der heiden Transistoren lolgen
die 4 Gleichrichterdioden.

Der Festspannungsreg!cr IC I wird ste-
hend eingelbtel und die Anschlu0pins des
Tralos und des Lcistungsrelais sind mit
ausreichend Löi,i nn festLusetien.

ZLir Auhiahine des Infrarot-Vorverstdr-
kers und /11111 AiischluB der Netzspannung
Iiihrenden Leitunen werden LOistilte mit
Osen in die untere Plati ne eeprcl3t. Danach
vverden die Ididsen an der Printseite sorg-
fiiltig mit ausreichend UOiinn iestgeldtet.

Nach dciii Einldien der heiden Hiil lien
des Platinensicherungslialtcrs, in den gleich
die zugehorige FeinsicherLing eingedriickt
wird, erlolgt die Verhindung der hciden
Leiterplatten Ober 3 einadrige. isolierte
Leitungen mit einer LUnge von 50 nim.

Die Anschlu0hci nehen des I R-Empfän-
gerhausteins lint Spc7iallinse werden auf
4 nini LUnge gekLirzt und je mit ciner
1(X) nim langen einadrigen. isolierten Lei-
lung versehen. Danach werden die 3 Lot-
anschliisseje mit I .5 C111 Schrumplsehlauch
isolieri und cecen versehentliehes LOsen
gesiehert.

Die au F 5 nini von (Icr Isolation helreiteii
Kahelenden des Senders Sind so durch die
7ugeli6rigen LOtösen der Dachplatine zu
flidein, dai$ ciii versehentliches LOsen aus-
zuschliel3en ist. liii AnschluB liieran Cr-
lolgt eine sorgiiiltige Vcrlotung.

Danach werden die LötOsen ST I his
ST 4je hut einer90 mm langen einadrigen.
isol ierten LeitLing (Mindest-Querschnitt
0.75 iiuiii) versehen.

Ansicht der fertig
aufgebauten Platine des Senders

Die Leitungsenden sind an heiden S ei-
ten auF 5 mm LUnge ahzuisoliercn und
ehenlal Is so (lurch (lie LOtOsen zu Ilideln,
daB sich auch diese nicht lOsen kOnnen. mi
Anschlul3 folgt auch hier die Verlotung.

Nun sind die Von ST I und ST 2 korn-
menden, aul 5 mm LUnge abisolierten Lei-
iungsenden mit einer 3,5 nim LotOse iLi
versehen. wdhrend (lie heiden iihrigen Lei-
tungen verzinrit werden.

Die so weit vonhereitete Koimstruktion
wird in (lie GehULiseunterhalhsehale des
(latur vorgesehenen Stecker-Steckdosen-
gehduses eingehaLit. Durch (lie 4 Befesti-
gungshohrungen (let- oheren Platine wen-
den nun von oben 4 Schrauben M 4 x
35 nim gesteckt und auf der LOtseite je-
veiIs mit einem 30 mm langen Ahstands-

rOl lchcn bestiickt. Die Schnauhenenden
werden dann (lurch (lie Bohrungen derTra-
oplatine getiihrt und lestgezogen.

Die LOtOsen am Ende (Icr von ST I Mid
ST 2 konimenden Netzleitungen Sind iiher
die Gewindeiapfen des Netisteckens in
führen mmd eweils mit ciner M 3-Mutter
Iest7uset/en.

Die heiden verbleihenden von ST 3 und
ST 4 kommenden Leitungen wenden im
AnschluI.1 hieran nnt den entspnechenden
AnschluBklernmen den im GehUuseoher-
tei Ii ntegnierten Netisteckdose verhunden.
Besondens wiclitig ist (lie Verhindung des
Nctz-Schutzleiteranschlusses (Icr SteeL-
(lose mit dciii SchutzleiteranschluB des
Netzsteckers iiher eine 120 mm lange
griin-gclhe Leitung (Mindest-Querschnitt
0,75 mm).

Nachdem (lie Sammel Ii nse des I R-Emp-
lUngenhausteins songlaltig mit Kunststotf-
oder Sekundenkleher in the (latur vongese-
hene Bohrung den GehUuseohenhalhschale
eingekleht wunde, wind vor (Icr ersten Inhe-
tniehnalinie das GelidLise verschrauht.

Achtung:
Beim IRS 1000 handelt es sicli urn ciii

netzhetniebenes GerLit, so daB innenlialh
des Gerdtes die 230 V-Netzwechselspan-
nung trei zuganglicli ist. Die Schaltung
nLiI. (laher unhedingt in einem datur von-

Stückliste: 1-Kana!-
Sicherheits !R-Fernschalt-
system - Sender

Widerstände:
I .2Q ............................................. R2
lkQ..............................................RI
IOLQ............................................ R3

Kondensatoren:
InF..............................................('2
47F1F/l6V ....................................CI

Haibleiter:
TFA5500 ................................... IC I

13C636 .........................................TI
ZPD5,6V .....................................DI
LED, 5mm, rechteckig. rot ..........D2

Sonstiges:
Miniatur-Drucktaster ................TA I
12V - Miniatur-Battenie ........BATI
I Batteriefederkontakt
I Batteniekontaktpllittchen
I fyi i niatur-Gcliduse. komplett
2cm Silheiu.Iraht

gesehcncn herhlirungssicheren Kunststofl-
geliUuse untergehraclit werden, hevor die
Netzspannuiig angesclilossen wird. Eine
Inhetriehnahnie den Selialtung nut geoff-
netem GehUuse ist grLmdsatzlich nicht in-
lUssig.

Beim Aufhau mud hei (icr Inbetriehnah-
iiie des GerUtes sind die entsprechendcn
Sicherheits- und V DE-Vorschri fleim song-
lUltig iu heacliten

Nachbau des Senders

Die Platine hat eine Gr6l3e wn ca 42 x
31 Ill III und wind anhand den Sttickliste mid
des Best tickungsautdruckes aufder Leiter-
platte hcstückt. Wdhnend die Dnahtbrdcke.
die 3 Widerstiinde. (lie Z-Diode Lind den
Kondensator C 2 wie iiblicli bestUckt wer-
den, ertolgt das EinlOten des Kondensators
C I in liegenden Position, wohei zusatilicli
noch eine Ausspanung in (len Platine von-
lianden ist.

Die Rechteck-Kontroll-LED ist stehend
ein,uloten. Die AimschluBheineimen den
5 mimi-Sendediode sind dinekt hinter (1cm
Gchduseaustnitt iechtwinklig ahzuhiegen
mmd entsprechend dciii Symbol ein,ulOten.
Flier is! (lie ahgeliachte Seite des Dioden-
gehUuscs (len Anode zugeordnet.

Den Transistor ist. wie audi Ulf denu
Platinentoto ZU sehen. lie—end einLuset-
zen.

Beini EinlOten des Miniaturtasters isi
eine iu groBe Hitzeeinwinkung zu venmei-
den, da hienduncli (las KunststoffgehUuse
des Schaltens Scliaden nehmen kann.

Danach enfolgt das Einsetzen den heiden
Batteniekontakte in die entspnechenden

2	 IRI
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g '0104
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Bestückungsplan
des Senders

Platinenausspanungen Mid (his FestlOten.
Ini Ictztcn Arheitsschnitt wind (lie Plati-

ne in das Gehduseuntertcil gcsctzt. die Bat-
terie eingelegt (PolanitUt heachten) mid das
GehUuscohertei I nut den heiliegenden
Schrauhe testgesetzt.

Nach diem Einstellcn des gew[inschten
Codes Uher (lie entsprechenden LOthrLik
ken i sI (las I R Fernschalt s\ stem ci imsatihe-
cit.
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